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Wir denken an Annemarie Bock  

 

Unerwartet erreichte uns die Nachricht von ihrem Ableben am 16. Mai 2023 in 

ihrem 70. Lebensjahr. 

 

Annemarie kam bereits als Studentin in Kontakt mit den Jesuiten in Wien-1 und 
ihr Leben war seitdem geprägt von der ignatianischen Spiritualität. Als 
ausgebildete akademische Malerin waren der Glaube und die Kunst die zwei 
tragenden Säulen in ihrem Leben.  
 
Ihre künstlerische Begabung war vielfältig! Als begeisterte Fotografin richtete 
sie in den 1980erjahren ein Fotolabor im GCL-Studentenzentrum „Alte Burse“ 
ein. Sie war für die grafische Gestaltung des „Alte Burse-Heftes“ verantwortlich, 
entwarf Plakate für Veranstaltungen und unverwechselbare Kunstkarten und 
Billets. Ihre dichterische Ader bewies sie schon in den 70erjahren, noch 2022 
veröffentlichte sie ihr erstes Buch unter dem Namen „Elisabeth“ Bock. 
 
Im Malen und Gestalten konnte sie ihre Gefühle zum Ausdruck bringen – selbst 

im Kleinen, im sorgfältigen Zeichnen jedes Buchstabens einer Grußkarte ähnlich 

der Kaligraphie. Ihre Bilder, die man auch in Ausstellungen bewundern konnte, 

zeugten mit ihren meist starken Farben von der Tiefe ihrer Gefühle. 

 

Viele Jahre war sie Teil einer Wiener GCL-Gruppe und bis zuletzt mit Freunden 

aus der GCL verbunden. Wir danken für ihr Leben und für die vielen 

gemeinsamen Stunden. Möge Gott die tiefe Sehnsucht ihrer Seele gestillt 

haben. 

 

Wien, 29.09.2023 

 
 


